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100 Jahre Üetlibergbahn,
1875-1975

Die Sihltal-Zürich-Üetliberg-Bahn
errichtete zum hundertjährigen Bestehen
der Üetlibergbahn einen neuen
Kinderspielplatz als Jubiläumsgeschenk an
Kinder und Familien. Der im Juni 1975
eröffnete Spielplatz wurde von Ueli
Berger, Ersigen, gestaltet.

Die östliche Seite des Spielplatzes
liegt in einer Lichtung und eignet sich

vor allem für Mütter mit Kleinkindern,
welche am Sandkasten spielen können.
Sitzstufen aus Eisenbahnschwellen fassen

den Platz ein. Eine kleine Rutschbahn

dient in diesem Sektor den
Bewegungsspielen der Kleinkinder. Um den
Sandkasten ist genügend Verkehrsfläche

für Dreiradfahrer vorhanden.
Leicht gesondert, aber vom
Kleinkindersektor gut erreichbar, befindet sich
eine Gruppe von Pilzhäuschen. Dazwischen

liegt di s Feuerstelle. Sie ist in den
Teil mit den Brüstungselementen ein¬

geplant worden, damit auch hier
Sitzplätze zur Verfügung stehen.

Das Zentrum des Spielplatzes wird
durch eine von Ueli Berger entworfene
Spielarchitektur (siehe Zeichnung)
beherrscht, welche zugleich die optische
Attraktion der ganzen Anlage bildet.
Dieses Gebilde lässt verschiedene
Interpretationsmöglichkeiten offen:
Floss, Schiff, Zelt, Fort, Burg, Flugzeug,

Raumschiff, Berg, Lokomotive,
Baumhütte, Brücke. Es bietet sowohl
die Möglichkeit von Bewegungsspielen

als auch von Phantasiespielen. Die
bestehenden Bäume wurden in dieses

Konzept mit einbezogen (Seilbrücke
zum Baumhaus, Aufstieg mit Tauen).

Den Abschluss nach Norden und
Nordwesten bilden die Palisadenzäune.
Sie sind so angelegt, dass sie als Irrgarten

und zu Versteckspielen benützt
werden können. Da sie sich in nächster
Nähe der Spielarchitektur befinden,
können sie in diese Spiele mit einbezogen

werden (Kämpfe, Verfolgungen,
Anschleichen).
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Eine besondere Attraktion ist die schlan-
genförmige Rollbahn, auf der es sich per
Brett hinuntersausen lässt. 9^m
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